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Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und

wohlthatiger Zwecke

27 Stück l Beylage
Dienstag den 7 Julius 1835

I

Der Besuch des Ararat
Aus F Paerot s Reift zum Ararat Berlin 1854

Beschluß
lach einem Aufenthalte von etwa H Stunden muß

ten wir auf die Rückkehr bedacht seyn nahmen zuvor
nur noch einen Imbiß an Brod und brachten von
dem bis dahin mitgenommenen Rebensäfte dem Vater
Noah dankbar eine kleine Libation Es ging dann die
Abhänge rasch nacheinander hinab vermittelst der tie
fen Stufen die beym Hinansteigen ins Eis gehauen
waren doch war das Herabsteigen auch sehr ermü
dend und für mich in den Knieen besonders schmerz
haft wir eilten aber weil die Sonne schon tief stand
und bevor wir noch die Schneefläche des großen Kreu
zes erreicht hatten schon unter den Horizont getreten
war Ein herrliches Schauspiel war es erst die dun
keln Schatten zu sehen welche die in West unter uns
liegenden Berge in die Ebene warfen dann die tiefe
Nacht welche alle Thäler umfing und die sich am Ararat
immer höher und hoher hinanzog während nur noch
sein beeister Gipfel von den Strahlen der untergegan
genen Sonne beleuchtet ward Bald aber streiften sie
auch über ihn hinaus und würden unsern Pfad in ein
für unser Herabkommen gefährliches Dunkel geworfen
haben wenn nicht auf der andern Seite des Firma

ments
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ments die himmlische Leuchte der Nacht zu unserm
Troste aufgegangen wäre unsere Tritte klar und lieb
lich zu erhellen

So erreichten wir ohne Unfall um halb sieben Uhr
Abends den Ort unseres Nachtlagers wo ein fröhli
ches Feuer von dem zurückgelassenen Holze angemacht
ein kleines Nachtmahl bereitet und eine eben so hei
tere warme Nacht verbracht wurde als die vorige
gewesen war Auch fanden wir daselbst unsere zurück
gebliebenen Begleiter vor sammt den Sachen die wir
dort gelassen hatten Des andern Zages um sechs Uhr
gingen wir wieder aus erreichten um halb neun Uhr
Kip Ghioll wo die Lastthiere unserer warteten und
um die Mittagsstunde des 28 Septembers zogen wir
glücklich in St Jacob ein wie vor 4ovt Jahren der
Erzvater Noah ,mit seinen Söhnen und mit seinem
Weibe und mit seiner Söhne Weibern vom Berge
Ararat herabgezogen war und brachten am Tage nach
unserer Heimkehr in sonntäglicher Andacht dem Herrn
die Opfer unseres Dankes vielleicht nicht weit von der
Stelle dar wo Noah dem Herrn einen Altan gebaut
und Brandopfer darauf geopfert hat, den Abend
unserer Rückkehr aber verherrlichte das Aufsteigen
einiger Raketen

II

Seit wie lange ist es i Halle Sitte daß die
jenigen welche sich verehelichen wollen vor
der Coptilation dreimal aufgeboten werden

müssen

eit der Mitte des löten Jahrhunderts und zwar
seit der Zeit wo Joh Busch Propst des Klosters
Neu werk war in den Jahren 1448 1466

Busch
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Busch erzWt uns in seiner Schrift Dv ret lir
inÄiiun Nlnnüsieeioru 1P XVI darüber Folgen
des Als ich hörte daß man zu Halle diejenigen
welche sich ehelich verbinden wollen von der Kanzel
herab nicht zu proelamiren pflege gebot ich allen Geist
lichen und ihren Kappellanen zu Halle sich nickt zu
unterstehen Personen zu eopuliren wenn sie nicht
zuvor in der Kirche öffentlich zu drey ver
schiedenen Malen proelamirt seyen Der
Hallesche Rath wollte dagegen die alte Sitte aufrecht
erhalten und um diese neue Einrichtung zu hintertrei
be gebot er seinen Bürgern sie sollten die Ihrige
ohne vorhergegangene Proklamation nach wie vor ehe
lich eopuliren lassen Aber die Geistlichen und Pres
byter wagte es nicht wider mein Verbot zu handeln
und so erreichte ich endlich meinen Willen daß von
jetzt an keine Personen ohne vorhergegangene Smalige
Proelamation von der Kanzel herab ehelich eopulirt
wurde Doch ließ ich es auf Bitte des Raths und
der erzbischöfiichen Beamten zuweilen nach daß die dritte
Proelamation in dem Hause geschehen durfte wo die
Hochzeit gefeiert werden sollte oder auch in der Kirche
während der Vesper aber die beiden ersten Proela
mationen geschahen immer an den Sonntagen

lll

Neues Mittel Men Verbrennung

er Verbrennte oder Verbrühte wird auf ei Bett
gelegt die Kleidung rasch abgenommen oder abgescknit
te und die ganze verbrannte Fläche so schnell als mög
lich mittelst eines gewöhnlichen Küchendurchschlags
reichlich mit Mehl besiebt uud reine trockene Leinwand
darüber geschlagen dann wird der Leidende zugedeckt

s
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so daß er sich behaglich aber nicht zu warm befindet
Der Schmerz wird auf diese Weise sogleich gestillt
wenn sich Neigung zum Schlaf einstellt so läßt man
den Patienten ruhig schlafen Kehrt der Schmerz zu
rück so werden die leinenen Binden abgenommen
wobey man aber das anhängende Mehl unberührt läßt
und man siebt von neuem Mehl gleichförmig auf die
schmerzhafte Stelle bis sie einen Ueberzug von 5 bis
Z Zoll Dicke erhalten hat Wcnn die Theile schmerz
los geworden sind müssen sie ruhig erhalten werden
Auf diese Weise verfährt man die ersten Wochen dann
setzt man dem Mehl Galmey I sxis cslsininai is zu
anfangs 5 mit Mehl eingeweicht dann steigt man
bis zur Hälfte und gegen das Ende des Heilungspro
zesses wird präparirter I sxis calsminsris allein an
gewendet

Chronik der Stadt Halle

Universität
Summarische Uebersicht der immatriculirten

Studirenden von Ostern bis Michael 183Z
Ä5on Michael 1834 bis Ostern 1836 befanden sich

auf hiesiger Universität 7S2
Davon sind Ostern 1836 abgegangen 222
Es sind demnach geblieben 630
Vom 1 Januar bis 26 Iunius 1836 sind

hinzugekommen 137Die Gesammtzahl der immatriculirten Stu

direnden beträgt daher 667
Die
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sJnländer 345Dietheolog Facultat zählt Ausländer 65

die jurist Facultät zählt lInländer
jÄusländer

77
17

die medic Facultät zählt lInländer
Ausländer

73
35

die philos Facultät zählt Inländer
Ausländer

42
8

410

94

113

60

667
Außer diesen immatriculirten Studi

rendcn besuchen die hiesige Universität
1 von andern Universitäten gekommene

Studirende deren Immatrikulation noch

suspendirt ist 32 nicht immatrieulirle Chirurgen unter
der Direction des Hrn Prof I r B l a
sius als Direetors des chirurgischen
Studiums bey hiesiger Universit ät 15

Die Gesammtzahl der nicht immatrie Zu hörer ist
Es nehmen folgl an d Vorlesungen Theil im Ganzen 6ö5

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 4 Julius I8ZS
Weihen ITHlr IZSgr 6 Pf bis ITHlr ISSgr Pf
Roggen 1 3 9 I 6 3Gerste 27 6 L8 StHafer L1 3 23 SHerausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Fbrstemann

Bekannt
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Bekanntmachungen
Das zuletzt an den verstorbenen Kamnierherrn von

Nüling auf Hohenthurm für jährlich 172 Thlr ver
pachtet gewesene VII Jagdrevier des Pfännergcheges
soll für den Zeitraum vom 1 September dieses Jahres
bis zum 10 Januar 1841 auf

den 14 d M 11 Uhr
auf dem Rathhause anderweit an den Meistbietenden ver
pachtet und zwar soll dasselbe auf doppelte Weise getheilt
und ungetheilt ausgeboten werden Die Bedingungen
und die Grenzen des Reviers können täglich in unsrer
Kanzley eingesehen werden

Halle den 2 Julius 1335
Der Magistrat

Nachverzeichnete mit den Posten hier angekommene
Gegenstände sind nicht abgefordert worden und sind solche
daher in der Packkammer liegen geblieben als

1 ein lederner Tabaksbeutel Passagier Gut
2 ein bunter wollener Shawl Passagier Gut
3 ein Packet in Papier II O Hülle 1 Pfund

26 Loth und
4 ein brauner Merino Mantel

Die unbekannten Eigenthümer oder Empfänger vorste
hender Gegenstände werden unter Bezugnahme auf
kl bis 64 des Porto Tax Regulativs vom 18 Decbr
1824 aufgefordert die Abholung unter Nachweisung
ihres Eigenthumsrechts und Zahlung der Packkammer
Gefälle so wie der sonstigen baaren Auslagen zu bewir
ken Halle den 2 Julius 18ZS

Röinglichcs Postamt
Göschcl

Einen Lehrling sncht der Tischlermeister Aramct
auf dem Strohhof Nr 2062
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Auf dem große Berlin Nr 430 ist ein nicht un
freundliches entgegengesetzt sehr Helles und freundliches
Logis von 3 großen und einer kleinen Stube nebst dllein
übrigen Zubehör was Frau Hofräthin Pfafffeit acht
Jahren gewiß mit aller Bequemlichkeit bewohnt hat zu
vermiethen

Ein Logis bestehend aus zwey Stuben zweyKam
mern vorn heraus Küche Keller und Mitgebrauch des
Waschhauses steht von Michaelis zu vermiethen aller
Markt Nr S4S

Ein kleines freundliches Familienlogis nahe am
Markte für eine stille Familie weiset nach der Kamm
macher Zießlcr Leipziger St raße Nr 386

In Nr VS2 auf dem großen Schlamm ist die erste
Etage bestehend in 2 Stuben Kammern Küche nebst
Zubehör an eine stille Familie zu vermiethen

Drey Stuben wovon zwey vorn heraus nebst
Kammern Keller und Bodenraum sind zu vermiethen
auf dem Sreinwege bey Ratsch

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben mit Kam
mern eine ach der Straße die andere nach dem Hofe
zu ebst eiuer Küche Keller und Bodenraum in der
zweyte Etage ist zu Michaelis zu vermiethen Glaucha
an der Kirche N r SV 14 Nl L LcClcrc

Eine Auswahl moderner Sommer Beinkleider in
DrcllS sehr haltbar uud ächt in Farbe desgleichen We
sten in Pique ächt und waschbar zu dem Preise von
17 bis 25 Sgr sind zu habeu bey

August eid cr Schneidermeister
Große Ulrichsstraße Nr 6

Sehr gute weiße englischlederne und gelbe ostindische
Beinkleider Weste i Seide und ganz feinen Pique
empfehle ich zu den mir möglich billigsten Preisen

August Jcidlcr
Verschiedene Sorten Lehmsteine sind billig zu ver

kaufen bey L ckcrt am Klausthore Nr 889
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Diejenigen Mitglieder der beiden Glauchaischen
Vegräbnißkassen welche in dem zur Unterzeichnung der
neuen Statuten angestandenen Termine am 29stcn v M
nicht gegenwärtig gewesen sind werden hiermit dringend
veranlaßt nunmehr zum anderweilen Termine

Donnerstag am 9ten d M
Nachmittags 2 Uhr

im großen Versammlungssaale der Franckeschen Stiftun
gen sich einzufinden um die Statuten vorlesen zu hören
und dieselben zu unterzeichnen

Halle den 3 Julius 1836
Die Vorsteher Vcr gedachten beiden Rassen

Ulucherer Uhlig Bull mann
Am vergangenen Dienstag ist ein bunrseidenes Um

schlagtuch abhanden gekommen Es wird demjenigen
welcher dasselbe ermittelt eine Belohnung von 6 Thlr
zugesich ert am Markt Nr 933

Handbuch über den Kön Pr Hof u Staat für das
Jahr 1836 gr Halle Rummel 2Thlr 25Sgr

Fliegenleim in Kruken zu 1 und2 Sgr ist in
der Gerlachschen Handlung zu haben

Eine frische Sendung aller Sorten Mostrich erhielt
die Gcrlachsche Handlung

Ganz neue Sorten Herren Halsbinden und Damen
Cravatte sind in derGerlachschen Handlung zu h aben

Putz ach dem neuesten Geschmack wird angefertigt
so wie auch alles was in dies Fach einschlägt zu den
billigsten Preisen gewaschen und der Unterricht für
Kinder in allen weiblichen feinen Arbeiten übernommen
gr oße Märkerstraße Nr 405 erste Etage

Anzeige Alte Kleidungsstücke tauft und bezahlt
gut der Trödler Rasch wohnhaft beym Heringshändler
Herrn Bolye auf dem Markte

Kapitale zu Z00 200 300 400 Thlr sind auf
sichere Hypotheken hier in der Stadt auszuleihen das
Nähere kleine Steinstraße Nr 2tl Müller
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